
„Der Nationale Integrationsplan“ 
Neue Wege – Neue Chancen 
Gemeinsam mit Ländern und Kommunen, mit Migrantenverbänden und zahlreichen anderen 
nichtstaatlichen Akteuren hat die Bundesregierung am 12. Juli 2007 über 400 Maßnahmen 
und Selbstverpflichtungen zur Integration verabschiedet. Mit dem Nationalen Integrationsplan 
wird die Integrationspolitik in Deutschland auf eine neue Grundlage gestellt. 
Erstmals einigen sich alle staatlichen Ebenen im Dialog mit den wichtigsten Akteuren der 
Bürgergesellschaft und den Migrantinnen und Migranten auf einen gemeinsamen Plan für 
eine nachhaltige Integrationspolitik. Der Dialog steht auf einem breiten Fundament: 
Arbeitgeber und Gewerkschaften, Kirchen und Religionsgemeinschaften, Wohlfahrtsverbände 
und Stiftungen, Medien, Kulturschaffende, Sportverbände und Migrantinnen und Migranten 
sind beteiligt. 
Der Nationale Integrationsplan enthält klare Ziele, konkrete Maßnahmen und 
Selbstverpflichtungen der staatlichen und nichtstaatlichen Akteure. Diese werden ergänzt 
durch Kriterien für die Evaluation und Umsetzung der Zielvorgaben und Maßnahmen. 
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